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Methodik 

Die Marktsimulation basiert auf der Anwendung des Energiesystemmodells REMix. Dieses 
wurde in den letzten zwölf Jahren am DLR als ein Instrument für die vertiefende Szenarien-
analysen und -validierung entwickelt. Anhand des Modells wurden zahlreiche Studien sowohl 
für Bundes- und Länderebene als auch im internationalen Umfeld erstellt. 

Das auf einem kostenminimierenden Ansatz basierende Modell kann einerseits die Konkur-
renz verschiedener erneuerbarer und konventioneller Stromerzeugungsquellen abbilden so-
wie den notwendigen Einsatz von Flexibilitätsoptionen ermitteln. Andererseits ermöglicht es, 
anhand einer Ausbauoptimierung von Erzeugungs- und Übertragungskapazitäten ein kosten-
optimiertes Energiesystem abzuleiten. REMix ist ein Instrumentarium, in dem alle relevanten 
Ausgleichsoptionen einschließlich der Kopplung von Strom- und Wärmebedarf auf europäi-
scher Ebene abgebildet sind. Eine detaillierte Modellbeschreibung findet sich in (Gils et al. 
2017). 

 

Modellkonfiguration 

Das REMix-Modell wird im Wesentlichen wie in der Vorgängerstudie (Gils et al. 2015) konfigu-
riert. Gemäß der Fokussierung auf die Untersuchung der Versorgungssicherheit erfolgen eine 
technologisch vereinfachte Abbildung des Systems und keine explizite Betrachtung der Sekto-
renkopplung durch elektrische Wärmepumpen und batterieelektrische Fahrzeuge. Für Kraft-
werke mit Kraft-Wärme-Kopplung wird der zu deckende Wärmebedarf nicht im Modell abge-
bildet; vielmehr wird angenommen, dass diese Anlagen mit ihrer gesamten Leistung für die 
Stromerzeugung zur Verfügung stehen, und ein Wärmebedarf ggf. aus Heizwerken gedeckt 
werden kann. Diese Annahmen können im Hinblick auf kritische Situationen der Versorgungs-
sicherheit getroffen werden, da diese Aktivierung zusätzlicher Stromerzeugungsleistung 
grundsätzlich möglich ist. Details zur hier genutzten Konfiguration des Modells sind in (Gils et 
al. 2018) dokumentiert. 

Abweichend von der Vorgängerstudie werden in dieser Studie keine Netzbeschränkungen zwi-
schen den 18 Regionen in Deutschland berücksichtigt. Dies ergibt sich aus der nachfolgenden 
detaillierten Lastflussanalyse für das Übertragungsnetz. Für den Stromtransport zwischen den 
Regionen fallen jedoch entfernungsabhängige Verluste zwischen den Regionen an, die eine 
kostenbasierte, einschränkende Wirkung auf die Netznutzung haben können. Für den inter-
nationalen Stromaustausch werden die NTCs an den Grenzkuppelstellen berücksichtigt. Dabei 
wurden die Werte aus der Vorgängerstudie zugrunde gelegt und auf Grundlage von (ENTSO-E 
2016b) aktualisiert. 

Die in der Vorgängerstudie (Gils et al. 2018) modellierten und genutzten Zeitreihen der 
stochastischen Nichtverfügbarkeiten von Kraftwerken werden in dieser Studie nur exempla-
risch genutzt. So wird für jede der im Kapitel 2 eingeführten Varianten jeweils diejenige der 
300 Zeitreihen der Nichtverfügbarkeit genutzt, die in der Vorgängerstudie zur höchsten De-
ckungslücke geführt hat. 

Abgesehen von den in Kapitel 2 beschriebenen Anpassungen beim Kraftwerkspark sowie der 
Stromerzeugungskapazitäten von Wind- und Photovoltaikanlagen basieren die Ergebnisse der 
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